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Vorwort

Transparenz schafft Qualität

Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

eine qualitativ hochwertige Pflege- und Behandlungsqualität, die stets mit den neuesten pflege- und

medizinwissenschaftlichen Erkenntnissen einhergeht – das ist, heute genau wie vor über 900 Jahren, das

erklärte Ziel der Johanniter. Wer die Hospitalordnung des Johanniter-Krankenhauses in Jerusalem aus dem

Jahr 1182 liest, findet dort Standards für Medizin, Pflege und Hygiene. Und doch ist einiges anders als

damals: Patienten und Öffentlichkeit sind mündiger, kritischer und emanzipierter als früher. Sie verlangen

Transparenz über die Qualität in der Medizin. Auch diesem Anspruch gerecht zu werden, hat für uns

oberste Priorität.

Seit dem Jahr 2004 bündelt die Johanniter GmbH die Aktivitäten des Johanniterordens auf dem Gebiet der

stationären Gesundheitsversorgung. Zu den Einrichtungen gehören 15 Johanniter-Krankenhäuser, Fach-

und Reha-Kliniken sowie Tagekliniken und Medizinische Versorgungszentren. Die 63

Altenpflegeeinrichtungen werden seit dem Jahr 2008 von der Johanniter Seniorenhäuser GmbH, einer

Tochtergesellschaft der Johanniter GmbH, geführt. Über 9.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

engagieren sich in den stationären Einrichtungen der Johanniter rund um die ganzheitliche Betreuung von

über 133.000 Patienten und Bewohnern.

In unseren Krankenhäusern integrieren wir unser christliches Leitbild in einen hochmodernen Klinikalltag –

denn die Orientierung am eigenen Leitbild ist uns ebenso so wichtig wie die Erfüllung vorgegebener

Standards. In unseren Qualitätsberichten, haben wir die geforderten Informationen für Sie in transparenter

und sachlicher Darstellung aufbereitet. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr

Dr. Jörg Blattmann,

Vorsitzender der Geschäftsführung

Johanniter GmbH
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Einleitung

Das Krankenhaus in Bramsche wurde im Jahr 1872 gegründet. Anfang 1990 übernahm die Hannoversche

Genossenschaft des Johanniterordens die Trägerschaft vom damaligen Zweckverband des Landkreises Osnabrück und

der Stadt Bramsche.

Im Mittelpunkt unserer medizinischen und pflegerischen Arbeit steht der kranke und pflegebedürftige Mensch.

Entsprechend unserem christlich geprägten Selbstverständnis bemühen wir uns um eine möglichst ganzheitliche

Betreuung der Patienten.

Medizinische Fachkompetenz und eine moderne medizinische Ausstattung in unseren Abteilungen Innere Medizin,

Allgemein- und Unfallchirurgie, Orthopädie, Hals-Nasen-Ohren, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kurzzeitpflege

sowie Traditionelle Chinesische Medizin sollen es unseren Patienten ermöglichen, möglichst schnell wieder gesund zu

werden.

Die Notfallambulanz des Krankenhauses sowie die am Haus angegliederte Rettungswache sind 24 Stunden besetzt

und stellen eine qualifizierte Notfallversorgung sicher.

Weitere Angebote sind:
● Eine Kurzzeitpflegestation mit acht Betten

● Der ambulante Pflegedienst „Christlicher Pflegedienst Bramsche“ (CPB)

● Essen auf Rädern

● Dialysestation

Arztpraxen im und am Krankenhaus mit folgenden Fachrichtungen:

● Dermatologie

● Radiologie (mit CT)

● Onkologie

● Urologie

● HNO

● Allgemeinmedizin

● Gynäkologie

● Kardiologie und Innere Medizin

● Nephrologie / Dialyse

Ein wichtiges Ziel des Krankenhauses ist es durch einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess die angebotene

Qualität auf einen hohen Standard zu halten und noch weiter zu steigern.

Im folgenden Qualitätsbericht wird der bisher erreichte Stand dargestellt.

Die Geschäftsführung, vertreten durch Herrn Dipl.-Kfm. Hans Elbeshausen, ist verantwortlich für die Vollständigkeit

und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

PLZ: 49565

Ort: Bramsche

Straße: Hasestrasse

Hausnummer: 16

Krankenhaus-URL: http://www.johanniter-bramsche.de

Email: zentrale@johanniter-bramsche.de

Telefon-Vorwahl: 05461

Telefon: 8050

Fax-Vorwahl: 05461

Fax: 805106

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

IK-Nummer

1 260340250

A-3 Standort(nummer)

Standort-Nummer: 0

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des
Trägers:

Johanniter-Krankenhaus Bramsche GmbH

Träger-Art: freigemeinnützig

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Nein

Lehrkrankenhaus: Nein

Name der
Universität:
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung

1 Hauptabteilung 0100 Innere Medizin

2 Hauptabteilung 1500 Allgemeine Chirurgie

3 Hauptabteilung 2300 Orthopädie

4 Belegabteilung 2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

5 Nicht-Bettenführend 3600 Anästhesie und operative Intensivmedizin

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht regionale
Versorgungsverpflichtung für die
Psychiatrie?:

Nein

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein
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A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

Versorgungsschwerpunkt Teilnehmende Fachabteilungen Erläuterungen

1 Darmzentrum ● 0100 - Innere Medizin

● 1500 - Allgemeine Chirurgie

● 3600 - Anästhesie und

operative Intensivmedizin

In Kooperation mit

niedergelassenen Ärzten der

Fachrichtung: - Gastroenterologie -

Onkologie - Strahlentherapie -

Radiologie Regelmäßige Es finden

regelmäßige Fallbesprechungen mit

allen beteiligten Ärzten statt

2 Dialysezentrum ● 0100 - Innere Medizin

● 1500 - Allgemeine Chirurgie

● 2300 - Orthopädie

● 2600 - Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde

In Kooperation mit dem am

Krankenhaus befindlichen

Dialysezentrum

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des

Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

1 Akupressur

2 Akupunktur

3 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

4 Atemgymnastik/-therapie

5 Babyschwimmen

6 Beratung/Betreuung durch Sozialarbeiter und Sozialarbeiterinnen

7 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung

8 Bewegungsbad/Wassergymnastik

9 Bewegungstherapie

10 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

11 Diät- und Ernährungsberatung

12 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

13 Kinästhetik

14 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot

15 Manuelle Lymphdrainage

16 Massage

17 Physikalische Therapie/Bädertherapie

18 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie

19 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik

20 Stomatherapie/-beratung

21 Traditionelle Chinesische Medizin

22 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

23 Wärme- und Kälteanwendungen

24 Wirbelsäulengymnastik

25 Wundmanagement

26 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

27 Ethikberatung/Ethische Fallbesprechung

28 Sozialdienst

29 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

30 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Serviceangebot

1 Aufenthaltsräume

2 Ein-Bett-Zimmer

3 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

4 Mutter-Kind-Zimmer/Familienzimmer

5 Rollstuhlgerechte Nasszellen

6 Unterbringung Begleitperson

7 Zwei-Bett-Zimmer

8 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

9 Balkon/Terrasse
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Serviceangebot

10 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer

11 Rundfunkempfang am Bett

12 Telefon

13 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer

14 Kostenlose Getränkebereitstellung

15 Bibliothek

16 Cafeteria

17 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten

18 Kirchlich-religiöse Einrichtungen

19 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

20 Kulturelle Angebote

21 Maniküre/Pediküre

22 Rauchfreies Krankenhaus

23 Schwimmbad/Bewegungsbad

24 Besuchsdienst/„Grüne Damen“

25 Dolmetscherdienste

26 Seelsorge

27 Abschiedsraum

28 Diät-/Ernährungsangebot

29 Getränkeautomat

30 Nachmittagstee/-kaffee

31 Fortbildungsangebote/Informationsveranstaltungen

32 Orientierungshilfen

33 Tageszeitungsangebot

34 Beschwerdemanagement

35 Sozialdienst
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

Trifft nicht zu / entfällt

A-11.2 Akademische Lehre

Trifft nicht zu / entfällt

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Trifft nicht zu / entfällt

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stichtag

31.12. des Berichtsjahres)

Anzahl
Betten:

107

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Anzahl stationärer
Patienten:

4362

A-13.1 Ambulante Zählweise

Zählweise Fallzahl

1 Fallzählweise 25672

A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl

1 Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 16,8

2 – davon Fachärztinnen/ -ärzte 7,3

3 Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 3

4 Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 1

Qualitätsbericht 2008

8

Johanniter-Krankenhaus Bramsche GmbH



A-14.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und

Krankenpfleger und

Gesundheits- und

Krankenpflegerinnen

47,32 3 Jahren

2 Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und

Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und

Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und

Pflegehelferinnen

4,65 1 Jahr

7 Entbindungspfleger und

Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische

Assistenten und

Operationstechnische

Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

9 Arzthelferin 1 3 Jahre
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1] Innere Medizin

B-[1].1 Name

FA-Bezeichnung: Innere Medizin

Name des
Chefarztes:

Straße: Hasestr.

Hausnummer: 16

Ort: Bramsche

PLZ: 49565

URL: http://www.johanniter-bramsche.de

Email: sekretariat.innere@johanniter-bramsche.de

Telefon-Vorwahl: 05461

Telefon: 805161

Fax-Vorwahl: 05461

Fax: 805159

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0100) Innere Medizin

B-[1].1.2 Art der Fachabteilung "Innere Medizin"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Innere Medizin"

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

2 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des

Lungenkreislaufes
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Versorgungsschwerpunkte

3 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

4 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

5 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten

6 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

7 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

8 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

9 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes

12 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

13 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

15 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

16 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

17 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

18 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

19 Intensivmedizin

20 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Innere

Medizin"

Kein gesonderter Eintrag.

Punkt A 9 trifft für jede Fachabteilung zu.

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Innere Medizin"

Kein gesonderter Eintrag.

Punkt A 10 trifft für jede Fachabteilung zu.
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B-[1].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Innere Medizin"

Anzahl stationärer
Patienten:

2146

B-[1].6 Diagnosen

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 I50 Herzschwäche 133

2 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 127

3 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 105

4 E86 Flüssigkeitsmangel 104

5 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens 101

6 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher

bezeichnet

76

7 K29 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms 75

8 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der

Atemwege - COPD

71

9 K52 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht

durch Bakterien oder andere Krankheitserreger verursacht

66

10 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 64

B-[1].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein besonderer Eintrag erforderlich

B-[1].7 Prozeduren nach OPS

B-[1].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und

Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader und

im rechten Vorhof des Herzens

462
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OPS Bezeichnung Fallzahl

2 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des

Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

348

3 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 209

4 8-900 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene 173

5 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 129

6 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.

Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

125

7 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den

großen Venen platziert ist

71

8 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem

Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse

bei einer Spiegelung

67

9 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -

Ganzkörperplethysmographie

65

10 3-052 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre

aus - TEE

45

B-[1].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein Eintrag erforderlich.

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der

Ambulanz

Art der Ambulanz Bezeichnung der

Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM08 Notfallambulanz (24

h)

Internistische

Notfallambulanz

VI00 24h-

Notfallversorgung im

Rahmen eines

Akutkrankenhauses

24-Stunden-

Notfallversorgung

2 AM07 Privatambulanz Internistische

Privatambulanz

VI00 Behandlung von

internistischen

Erkrankungen im

Rahmen der

Ermächtigung

Patientenbehandlung

im Rahmen der

Ermächtigung

3 AM11 Vor- und

nachstationäre

Leistungen (§ 115a

SGB V)

Internistische

Ambulanz

VI35 Endoskopie
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B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 98

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[1].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

1 24h-Blutdruck-Messung 24h-Blutdruck-Messung

2 24h-EKG-Messung 24h-EKG-Messung

3 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

4 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung

5 Bodyplethysmograph Umfangreiches

Lungenfunktionstestsystem

6 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

7 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

8 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-

bedrohlichen Herzrhythmusstörungen

9 Endoskopisch-retrograder Cholangio-

Pankreaticograph (ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

10 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körperinneren

11 Gastroenterologisches Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

12 Geräte für Nierenersatzverfahren Geräte für Nierenersatzverfahren Nein
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Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

13 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstörung mittels

Hochtemperaturtechnik

14 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät

15 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät Ja

16 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

17 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung

B-[1].12 Personelle Ausstattung

B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

7,8 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

3,3 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

Kommentar dazu:

B-[1].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin"

Facharztbezeichnungen

1 Innere Medizin und SP Kardiologie

2 Innere Medizin
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B-[1].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Akupunktur

2 Notfallmedizin

B-[1].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und

Krankenpfleger und

Gesundheits- und

Krankenpflegerinnen

15,89 3 Jahre

2 Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und

Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und

Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und

Pflegehelferinnen

2,65 1 Jahr

7 Entbindungspfleger und

Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische

Assistenten und

Operationstechnische

Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[1].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin" –

Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensivpflege und Anästhesie
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Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[1].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin" –

Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Mentor und Mentorin

B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte

2 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

3 Bewegungstherapeut und Bewegungstherapeutin (z. B. nach DAKBT)/Tanztherapeut und

Tanztherapeutin

4 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene und/oder Kinder

5 Diätassistent und Diätassistentin

6 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin

7 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

8 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

9 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

10 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte
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B-[2] Allgemeine Chirurgie

B-[2].1 Name

FA-Bezeichnung: Allgemeine Chirurgie

Name des
Chefarztes:

Straße: Hasestr.

Hausnummer: 16

Ort: Bramsche

PLZ: 49565

URL: http://www.johanniter-bramsche.de

Email: sekretariat.chirurgie@johanniter-bramsche.de

Telefon-Vorwahl: 05461

Telefon: 805132

Fax-Vorwahl: 05461

Fax: 805167

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (1500) Allgemeine Chirurgie

B-[2].1.2 Art der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Versorgungsschwerpunkte

1 Metall-/Fremdkörperentfernungen

2 Portimplantation

3 Amputationschirurgie

4 Arthroskopische Operationen
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Versorgungsschwerpunkte

5 Schulterchirurgie

6 Schrittmachereingriffe

7 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

8 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen

9 Endokrine Chirurgie

10 Magen-Darm-Chirurgie

11 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

12 Tumorchirurgie

13 Bandrekonstruktionen/Plastiken

14 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

15 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

16 Septische Knochenchirurgie

17 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

18 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

19 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

20 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

21 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des

Beckens

22 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

23 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

24 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

25 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

26 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

27 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

28 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

29 Chirurgie der Bewegungsstörungen

30 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen

31 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

32 Minimalinvasive endoskopische Operationen
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Versorgungsschwerpunkte

33 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Allgemeine

Chirurgie"

Kein gesonderter Eintrag erforderlich.

Punkt A 9 trifft für jede Fachabteilung zu.

B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Keine gesonderter Eintrag erforderlich.

Punkt A 10 trifft für jede Fachabteilung zu.

B-[2].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Anzahl stationärer
Patienten:

1369

B-[2].6 Diagnosen

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 K80 Gallensteinleiden 91

2 K40 Leistenbruch (Hernie) 87

3 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der

Schleimhaut - Divertikulose

68

4 S52 Knochenbruch des Unterarmes 59

5 K35 Akute Blinddarmentzündung 57

6 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 52

7 S06 Verletzung des Schädelinneren 46

8 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen

Sprunggelenkes

42

9 S22 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule 39

10 K52 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht

durch Bakterien oder andere Krankheitserreger verursacht

39
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B-[2].6.2 Kompetenzdiagnosen

B-[2].7 Prozeduren nach OPS

B-[2].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 127

2 8-900 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene 110

3 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 99

4 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den

großen Venen platziert ist

98

5 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 85

6 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und

Kreislauf mit Messung des Drucks in der oberen Hohlvene

(zentraler Venendruck)

66

7 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.

Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

62

8 5-470 Operative Entfernung des Blinddarms 61

9 5-469 Sonstige Operation am Darm 53

10 5-455 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms 53

B-[2].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein Eintrag erforderlich.

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der

Ambulanz

Art der Ambulanz Bezeichnung der

Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM09 D-Arzt-/

Berufsgenossenschaftliche

Ambulanz

BG-Ambulanz VC00 Versorgung von

Arbeitsunfällen im

Rahmen der

Ermächtigung,

Gutachtenerstellung

für die

Berufsgenossenschaften

Weiterbehandlung

nach der

Erstversorgung.

Gutachtenerstellung

für die

Berufsgenossenschaften
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Nr. der

Ambulanz

Art der Ambulanz Bezeichnung der

Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

2 AM08 Notfallambulanz (24

h)

Chirurgische

Notfallambulanz

VC00 24h-

Notfallversorgung

24-Stunden-

Notfallversorgung

und Erstversorgung

von Arbeitsunfällen

3 AM07 Privatambulanz Chirurgische

Chefarztambulanz

VC00 Behandlung von

chirurgischen

Erkrankungen im

Rahmen der

Ermächtigung

Patientenbehandlung

im Rahmen der

Ermächtigung

4 AM11 Vor- und

nachstationäre

Leistungen (§ 115a

SGB V)

Chirurgische

Ambulanz

VC00 Ambulante

Operationen, prä-

und postationäre

Behandlung

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem

Bein

9

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Ja

Stat. BG-Zulassung: Ja

B-[2].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

1 Arthroskop Gelenksspiegelung

2 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

3 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-

bedrohlichen Herzrhythmusstörungen

4 Geräte für Nierenersatzverfahren Geräte für Nierenersatzverfahren Nein

5 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät

6 MIC-Einheit (Minimalinvasive Chirurgie) Minimal in den Körper eindringende,

also gewebeschonende Chirurgie
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Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

7 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät

8 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

9 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät Ja

10 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

B-[2].12 Personelle Ausstattung

B-[2].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

6 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

4 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

Kommentar dazu:

B-[2].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Facharztbezeichnungen

1 Viszeralchirurgie

2 Unfallchirurgie

3 Allgemeine Chirurgie
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B-[2].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Betriebsmedizin

2 Notfallmedizin

3 Proktologie

4 Sportmedizin

B-[2].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und

Krankenpfleger und

Gesundheits- und

Krankenpflegerinnen

13,9 3 Jahre

2 Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und

Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und

Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und

Pflegehelferinnen

1 1 Jahr

7 Entbindungspfleger und

Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische

Assistenten und

Operationstechnische

Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[2].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie" –

Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[2].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie" –

Zusatzqualifikation

B-[2].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte

2 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

3 Bewegungstherapeut und Bewegungstherapeutin (z. B. nach DAKBT)/Tanztherapeut und

Tanztherapeutin

4 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene und/oder Kinder

5 Diätassistent und Diätassistentin

6 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin

7 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

8 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

9 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

10 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte
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B-[3] Orthopädie

B-[3].1 Name

FA-Bezeichnung: Orthopädie

Name des
Chefarztes:

Straße: Hasestr.

Hausnummer: 16-18

Ort: Bramsche

PLZ: 49565

URL: http://www.johanniter-bramsche.de

Email: station.orthopädie@johanniter-bramsche.de

Telefon-Vorwahl: 05461

Telefon: 805175

Fax-Vorwahl: 05461

Fax: 805106

Niedergelassene Praxis
Dr. med. Volker Haack

Dr. med. Christian Breuer

Fachärzte für Orthopädie und Unfallchirurgie

Bramscher Straße 50

49594 Bersenbrück

Tel.: 05439 / 1245

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2300) Orthopädie

B-[3].1.2 Art der Fachabteilung "Orthopädie"

Abteilungsart: Hauptabteilung
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B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Orthopädie"

Versorgungsschwerpunkte

1 Metall-/Fremdkörperentfernungen

2 Arthroskopische Operationen

3 Endoprothetik

4 Fußchirurgie

5 Schulterchirurgie

6 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

7 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes

8 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens

9 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens

11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

12 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen

13 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes

14 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

15 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des

Bindegewebes

B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Orthopädie"

Kein gesonderter Eintrag.

Punkt A 9 trifft für jede Fachabteilung zu.

B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Orthopädie"

Kein gesonderter Eintrag erforderlich.

Punkt A 10 trifft für alle Fachabteilungen zu.

B-[3].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Orthopädie"

Anzahl stationärer
Patienten:

790
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B-[3].6 Diagnosen

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 156

2 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 130

3 M75 Schulterverletzung 119

4 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 101

5 M54 Rückenschmerzen 63

6 M20 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen 33

7 M22 Krankheit der Kniescheibe 31

8 M24 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung 20

9 M19 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose) 18

10 M67 Sonstige Gelenkhaut- bzw. Sehnenkrankheit 13

B-[3].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Eintrag erforderlich.

B-[3].7 Prozeduren nach OPS

B-[3].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen

Zwischenscheiben (Menisken) durch eine Spiegelung

292

2 5-814 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des

Schultergelenks durch eine Spiegelung

127

3 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 102

4 5-822 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks 99

5 5-788 Operation an den Fußknochen 97

6 5-813 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern im

Kniegelenk durch eine Spiegelung

74
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OPS Bezeichnung Fallzahl

7 5-800 Erneute operative Begutachtung und Behandlung nach einer

Gelenkoperation

61

8 5-986 Operation mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut und

minimaler Gewebeverletzung (minimalinvasiv)

50

9 5-810 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung 46

10 8-910 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines

Betäubungsmittels in einen Spaltraum im Wirbelkanal

(Epiduralraum)

38

B-[3].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein Eintrag erforderlich

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Die ambulanten Behandlungen in der Fachabteilung Orthopädie finden in der niedergelassenen Praxis der

belegärztlich tätigen Orthopäden statt.

Ambulante Operationen werden von den Belegärzten in der Operationsabteilung des Krankenhauses

durchgeführt.

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Ambulante Operationen werden durch die Belegärzte in Räumlichkeiten des Krankenhauses durchgeführt

.

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[3].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

1 Arthroskop Gelenksspiegelung

2 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck
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Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

3 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-

bedrohlichen Herzrhythmusstörungen

4 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstörung mittels

Hochtemperaturtechnik

5 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät

6 Laser Laser

7 OP-Navigationsgerät OP-Navigationsgerät

8 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät Ja

9 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät/

Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

B-[3].12 Personelle Ausstattung

Kein Eintrag erforderlich

B-[3].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

1 Vollkräfte

Kommentar dazu: Befindet sich in der Weiterbildung

– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

2 Personen

Kommentar dazu:

B-[3].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Orthopädie"

Facharztbezeichnungen

1 Orthopädie

2 Orthopädie und Unfallchirurgie
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B-[3].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Akupunktur

2 Manuelle Medizin / Chirotherapie

3 Orthopädische Rheumatologie

4 Spezielle Orthopädische Chirurgie

B-[3].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und

Krankenpfleger und

Gesundheits- und

Krankenpflegerinnen

8,38 3 Jahre

2 Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und

Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und

Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und

Pflegehelferinnen

1 1 Jahr

7 Entbindungspfleger und

Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische

Assistenten und

Operationstechnische

Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

9 Arzthelferin 1 3 Jahre
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B-[3].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Orthopädie" – Anerkannte

Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[3].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Orthopädie" –

Zusatzqualifikation

B-[3].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Kinästhetikbeauftragter und Kinästhetikbeauftragte

2 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

3 Bewegungstherapeut und Bewegungstherapeutin (z. B. nach DAKBT)/Tanztherapeut und

Tanztherapeutin

4 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene und/oder Kinder

5 Diätassistent und Diätassistentin

6 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin

7 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

8 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

9 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

10 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte
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B-[4] Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[4].1 Name

FA-Bezeichnung: Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Name des
Chefarztes:

Straße: Hasestr.

Hausnummer: 16-18

Ort: Bramsche

PLZ: 49565

URL: http://www.johanniter-bramsche.de

Email: station1c@johanniter-bramsche.de

Telefon-Vorwahl: 05461

Telefon: 805153

Fax-Vorwahl: 05461

Fax: 805106

Niedergelassene Praxis
Dr. med. Wolfgang Beck

Facharzt f. Hals-/Nasen-/Ohrenheilkunde

Hasestraße 15

49565 Bramsche

Tel.: 05461 / 62022

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2600) Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[4].1.2 Art der Fachabteilung "Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde"

Abteilungsart: Belegabteilung
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B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde"

Versorgungsschwerpunkte

1 Entfernung von Rachenmandeln

2 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes

4 Mittelohrchirurgie

5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

6 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

7 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde"

Kein gesonderter Eintrag.

Punkt A 9 trifft für jede Fachabteilung zu.

B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde"

Kein gesonderter Eintrag erforderlich.

Punkt A 10 trifft für alle Fachabteilungen zu.

B-[4].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde"

Anzahl stationärer
Patienten:

57

B-[4].6 Diagnosen

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J35 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw.

Rachenmandeln

53

2 J36 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in Umgebung der

Mandeln

≤5

3 J32 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung ≤5
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ICD Bezeichnung Fallzahl

4 D38 Tumor des Mittelohres, der Atmungsorgane bzw. von Organen im

Brustkorb ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

≤5

B-[4].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein Eintrag erforderlich

B-[4].7 Prozeduren nach OPS

B-[4].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-281 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der

Rachenmandel) - Tonsillektomie ohne Adenotomie

33

2 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer

Wucherungen (ohne Entfernung der Gaumenmandeln)

18

3 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 12

4 5-282 Operative Entfernung von Gaumen- und Rachenmandeln ≤5

5 5-280 Operative Eröffnung bzw. Ableitung eines im Rachen gelegenen

eitrigen Entzündungsherdes (Abszess) von der Mundhöhle aus

≤5

6 5-221 Operation an der Kieferhöhle ≤5

7 5-289 Sonstige Operation an Gaumen- bzw. Rachenmandeln ≤5

8 5-300 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe

des Kehlkopfes

≤5

B-[4].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Eintrag erforderlich.

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Die ambulanten Behandlungen in der Fachabteilung HNO finden in der niedergelassenen Praxis des

belegärztlich tätigen Facharztes für Hals-/Nasen-/Ohrenheilkunde statt.

Ambulante Operationen werden von dem Belegarzt in der Operationsabteilung des Krankenhauses

durchgeführt.
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B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Ambulante Operationen werden durch den Belegarzt in Räumlichkeiten des Krankenhauses durchgeführt

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[4].11 Apparative Ausstattung

B-[4].12 Personelle Ausstattung

Kein gesonderter Eintrag erforderlich

B-[4].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

1 Personen

Kommentar dazu:

B-[4].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde"

Facharztbezeichnungen

1 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
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B-[4].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Kein gesonderter Eintrag erforderlich.

B-[4].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und

Krankenpfleger und

Gesundheits- und

Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und

Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und

Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und

Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und

Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische

Assistenten und

Operationstechnische

Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Die Belegung der HNO-Patienten erfolgt interdisziplinär auf den Stationen des Hauses. Deshalb keine

direkte Zuordnung.

B-[4].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
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B-[4].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde" – Zusatzqualifikation

B-[4].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

2 Diätassistent und Diätassistentin

3 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

4 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin
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B-[5] Anästhesie und operative Intensivmedizin

B-[5].1 Name

FA-Bezeichnung: Anästhesie und operative Intensivmedizin

Name des
Chefarztes:

Volker Ostermoor

Straße: Hasestraße

Hausnummer: 16

Ort: Bramsche

PLZ: 49565

URL:

Email: ostermoor@johanniter-bramsche.de

Telefon-Vorwahl: 05461

Telefon: 805178

Fax-Vorwahl: 05461

Fax: 805106

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

B-[5].1.2 Art der Fachabteilung "Anästhesie und operative Intensivmedizin"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Anästhesie und operative

Intensivmedizin"

Versorgungsschwerpunkte

1 Beatmung

2 Ambulante Narkosen

3 Chirurgische Intensivmedizin

4 Regionalanästhesie, Spinalanästhesie, Peridualanästhesie, Plexusanästhesie

5 Analgosedierung, akute Schmerztherapie
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B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Anästhesie und

operative Intensivmedizin"

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Anästhesie und

operative Intensivmedizin"

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Anästhesie und operative Intensivmedizin"

Anzahl stationärer
Patienten:

0

Teilstationäre Fälle: 0

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].6 Diagnosen

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[5].6.2 Kompetenzdiagnosen

B-[5].7 Prozeduren nach OPS

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].7.1 OPS, 4stellig

B-[5].7.2 Kompetenzprozeduren
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Trifft nicht zu / entfällt

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante
D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[5].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Notfall-

verfügbarkeit

1 Überwachungsmonitore Monitoring

2 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

3 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät

4 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebens-

bedrohlichen Herzrhythmusstörungen

B-[5].12 Personelle Ausstattung

B-[5].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer
Belegärzte und Belegärztinnen)
(Vollkräfte):

2 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen
(Vollkräfte):

2 Vollkräfte
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Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach §
121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[5].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesie und operative

Intensivmedizin"

Facharztbezeichnungen

1 Anästhesiologie

B-[5].12.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[5].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und

Krankenpfleger und

Gesundheits- und

Krankenpflegerinnen

9,15 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und

Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und

Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und

Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und

Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische

Assistenten und

Operationstechnische

Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[5].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesie und operative

Intensivmedizin" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensivpflege und Anästhesie

B-[5].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesie und operative

Intensivmedizin" – Zusatzqualifikation

Trifft nicht zu / entfällt

B-[5].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Diätassistent und Diätassistentin

2 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin

3 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

5 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

6 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

7 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte

8 Bewegungstherapeut und Bewegungstherapeutin (z. B. nach DAKBT)/Tanztherapeut und

Tanztherapeutin

9 Bobath-Therapeut und Bobath-Therapeutin für Erwachsene und/oder Kinder
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C Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)

nach § 137f SGB V

Trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

Trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V

Leistungsbereich Mindestmenge (im

Berichtsjahr)

Erbrachte Menge (im

Berichtsjahr)

1 06 - Kniegelenk Totalendoprothese (2008) 50 83

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]

(„Strukturqualitätsvereinbarung“)

Trifft nicht zu / entfällt
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D Qualitätsmanagement

D-1 Qualitätspolitik

Das Leitbild der Krankenhäuser des Johanniterordens, der sich seit über 900 Jahren der Heilung und

Armenbetreuung auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes verpflichtet hat, ist die Basis unseres

Handelns und unserer Qualitätspolitik.

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, für Patienten eine moderne und qualifizierte medizinische Versorgung zu

leisten. Die ganzheitliche, an den Bedürfnissen der Patienten orientierte Pflege sowie die seelsorgerische

Betreuung sind uns dabei ein besonderes Anliegen.

Das Johanniter-Krankenhaus Bramsche stellt die Versorgung der Bevölkerung in einem Umkreis von ca. 20

km auf einem guten medizinischen Niveau sicher. Eine schnelle Notfallversorgung kann für die Bramscher

Bevölkerung und die umliegenden Gemeinden durch eine 24 Stunden besetzte Notfallambulanz, eine gut

ausgestattete Intensivabteilung und die am Krankenhaus stationierte Rettungswache erreicht werden.
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D-1.1 Leitbild (Leitmotto) des Krankenhauses, Vision, Mission

Der Johanniterorden sieht seit 900 Jahren die Pflege und die Heilung der Kranken als seine
besondere Aufgabe an. Grundlage ist das biblische Zeugnis von der lebensschaffenden und sich der
Menschen erbarmenden Liebe Gottes, die in Jesus Christus Gestalt genommen hat. Daran orientiert
sich alle Arbeit in den Häusern des Ordens, der eine Gemeinschaft evangelischer Christen ist. Die
Arbeit wird von den Angehörigen des Johanniterordens und der ihm verbundenen Werke durch Hilfe
im Pflegebereich und Mitarbeit in den Leitungs-Verwaltungsgremien unterstützt.

1. Mittelpunkt aller Bemühungen in den Krankenhäusern des Johanniterordens ist die
ganzheitliche Betreuung des kranken und pflegebedürftigen Menschen auf der Grundlage
des christlichen Menschenbildes.

2. Die Verkündigung des Evangeliums durch Tat und Wort gehört zum Krankenpflegeauftrag des
Johanniterordens. Die Seelsorge ist daher ein wichtiger Auftrag des Krankenhauses.

3. Der Pflegedienst betreut und begleitet die Patienten fachkundig, hilfreich und zugewandt.
Die Johanniter-Schwesternschaft hat hier ihre besondere Aufgabe.

4. Aufgabe der Ärzte ist es, Kranke unter Achtung ihrer Würde zu heilen. Die Ärzte helfen auch
da, wo es nur um Linderung und nicht mehr um Heilung geht.

5. Die Verwaltung schafft im Zusammenwirken mit der Pflege und der Medizin die betrieblichen
Voraussetzungen für die Erfüllung der Zielsetzung des Krankenhauses durch solide
Wirtschaftsführung.

6. D ie Gemeinschaft aller Mitarbeiter sichert durch vertrauensvolle Zusammenarbeit eine vom
Geist der Nächstenliebe getragene Behandlung und Pflege im Dienste der Patienten.

7. Die Ausbildung in der Krankenpflege, die Fort- und Weiterbildung aller Mitarbeiter
gehört ebenso zum Ordensauftrag wie das Bemühen um Glaubensfragen.

8. Die Häuser des Johanniterordens sind in ihr regionales Umfeld eingebunden und
unterhalten Kontakte insbesondere zur Kirchen- und Ortsgemeinde sowie zu den
niedergelassenen Ärzten.

D-1.2 Qualitätsmanagementansatz / -grundsätze des Krankenhauses

Das Qualitätsmanagementsystem im Johanniter-Krankenhaus Bramsche basiert auf der Grundlage des

christlichen Menschenbildes und wird kontinuierlich weiterentwickelt. Das Qualitätsmanagementsystem

wird von der Krankenhausleitung und den Mitarbeitern gemeinsam aktiv gestaltet und gelebt.

D-1.2.1 Patientenorientierung

Gemäß dem Leitbild steht der Patient im Mittelpunkt und hat Anspruch auf bestmögliche medizinische

Versorgung und ganzheitliche Pflege. Eine hohe Fachkompetenz und die individuelle Betreuung sollen dem

Patienten das Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit geben. Die jeweiligen Leitlinien der

Fachgesellschaften und Pflegestandards werden in allen Bereichen berücksichtigt.
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D-1.2.2 Verantwortung und Führung

Unsere Managementgrundsätze basieren auf dem christlichen Menschenbild und sind in der

Interpretation des Leitbildes festgehalten. Dort steht, dass gesellschaftlicher Wandel,

medizinischer und technischer Fortschritt sowie strukturelle Änderungen der Gesetze eine

zeitgemäße und ständig den neuen Erkenntnissen anzupassende Führung, unter Wahrung der

traditionellen Werte des Johanniterordens, erfordern. Alle Führungskräfte sind sich ihrer

Vorbildfunktion bewusst und nehmen die Fürsorge für diePatienten und Mitarbeiter als einen

wesentlichen Aspekt ihrer Arbeit wahr.

D-1.2.3 Mitarbeiterorientierung und -beteiligung

Unsere Mitarbeiter sollen sich ständig weiterbilden, um den aktuellen und zukünftigen Aufgaben

eines Krankenhauses gerecht zu werden. Neben der fachlichen Qualifikation legen wir besonderen

Wert auf die Entwicklung von sozialer Kompetenz. In den einzelnen Abteilungen wird der Bedarf

an Schulungen, Fort- und Weiterbildungen für jeden Mitarbeiter individuell vereinbart.

D-1.2.4 Wirtschaftlichkeit

Die kontinuierlich hohe Qualität in der Patientenversorgung ist nur innerhalb von wirtschaftlichen

Rahmenbedingungen möglich. Der sorgsame Umgang mit den eingesetzten Ressourcen ist für alle

Mitarbeiter ein wichtiges Ziel.

D-1.2.5 Prozessorientierung

Durch patienten- und prozessorientiertes Denken und Handeln leisten die Mitarbeiter des Krankenhauses

einen wichtigen Beitrag, um die Leistungserbringung wirtschaftlich machbar und bestmöglich zu

erreichen.

D-1.2.6 Zielorientierung und Flexibilität

Im Rahmen der Auseinandersetzung mit den Ergebnisses der externen Qualitätssicherung erfolgt in

Projektgruppen eine systematische Zielorientierung.

D-1.2.7 Fehlervermeidung und Umgang mit Fehlern

Hinsichtlich der Fehlervermeidung und dem Umgang mit Fehlern wird an der Weiterentwicklung des "Risk

Managements" gearbeitet.

D-1.2.8 kontinuierlicher Verbesserungsprozess

Die an die Patienten ausgegebenen Fragebögen werden regelmäßig ausgewertet. Anregungen und Kritik

werden in den Sitzungen der Krankenhausleitung besprochen und die notwendigen Maßnahmen für eine

Prozessoptimierung beschlossen und in Auftrag gegeben. Die Umsetzung der Maßnahmen wird

protokolliert.

Neben Anregungen von Patienten sind die Ideen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die

Krankenhausleitung eine wichtige Quelle von Innovationsansätzen.
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D-1.3 Umsetzung / Kommunikation der Qualitätspolitik im Krankenhaus (z.B.

Information an Patienten, Mitarbeiter, niedergelassene Ärzte und die interessierte

Fachöffentlichkeit).

Die Patienten des Krankenhauses erhalten die wichtigsten Basisinformationen mit den aktuellen

Broschüren, die bei der Aufnahme ausgehändigt werden. Zusätzlich hat jeder Patient die Möglichkeit, an

einer kontinuierlichen Befragung teilzunehmen. Regelmäßige medizinische Fachvorträge werden für

Öffentlichkeit angeboten.

Dem Internetauftritt (www.johanniter-bramsche.de) können aktuelle Neuerungen entnommen werden.

Die niedergelassenen Ärzte werden zusätzlich über einen monatlich erscheinenden Informationsbrief

informiert. Außerdem finden mehrmals pro Jahr ein "Runder Tisch" mit der Geschäftsführung sowie den

leitenden Ärzten des Krankenhauses und den niedergelassenen Ärzten statt.

Die Mitarbeiter werden in den mindestens zweimal jährlich stattfindenden Mitarbeiterversammlungen

sowie im monatlich erscheinenden Informationbrief, der in Zusammenarbeit zwischen Geschäftsleitung

und Mitarbeitervertretung erstellt wird, über wichtige Prozesse im Krankenhaus informiert. Zusätzlich

werden wichtige Informationen in Rundschreiben zeitnah an alle Abteilungen weitergeleitet.

D-2 Qualitätsziele

Ziel ist der Aufbau eines Gesundheitszentrums in Bramsche mit der stärkeren Verzahnung von ambulanter

und stationärer Versorgung, um ein umfassendes und breit gefächertes Angebot vorhalten zu können.

D-2.1 strategische/ operative Ziele

Zu den strategischen Zielen des Johanniter-Krankenhauses Bramsche zählen vor allem:

● Festigung und Erweiterung des Darmzentrums in Kooperation mit niedergelassenen Ärzten am

Krankenhaus.

● In regelmäßig stattfindenden Fallbesprechungen zwischen den beteiligten Fachärzten werden bereits

die für Patienten optimale Therapie festgelegt.

● Optimierung des in Kooperation mit einem Schwerpunktkrankenhaus in Osnabrück realisierten

Schlaganfallkonzeptes, das eine optimale Erstversorgung auf dem Niveau einer Stroke-unit

gewährleistet. Per Telemedizin besteht die Möglichkeit, bei Verdacht auf Schlaganfall eine

neurologische Diagnostik vor Ort ohne Zeitverzögerung durchzuführen.

● Erweiterung des Leistungsspektrums

D-2.2 Messung und Evaluation der Zielerreichung

Für die Messung und Evaluation der Qualitätsziele werden geeignete (Qualitäts-) Indikatoren definiert.

Hierfür werden Erhebungsinstrumente wie die Patientenfragebögen und Ergebnisse der externen

Qualitätssicherung genutzt.

Auffällige Ergebnisse führen über eine Ursachenanalyse zu geeigneten Problemlösungen
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D-2.3 Kommunikation der Ziele und der Zielerreichung

Im Rahmen von Informationsveranstaltungen und über monatliche Informationsschreiben werden alle

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über die Qualitätsziele informiert. In abteilungsinternen Besprechungen

werden notwendige Maßnahmen zur Zielerreichung besprochen und umgesetzt.

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Qualitätsmanagement ist eine Führungsaufgabe. Deshalb ist die Einbringung der Krankenhausleitung eine

selbstverständliche Voraussetzung. Die Stabsstelle für Qualitätsmanagements ist direkt der

Krankenhausleitung unterstellt und erhält ihre Aufgaben aus den Leitungsgremien.

In Projektgruppen werden diese Aufträge systematisch vorbereitet und bis zur endgültigen

Implementierung begleitet und evaluiert.

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements

Patientenbefragung
Die strukturierte Befragung von Patienten ist zur Qualitätsentwicklung unumgänglich.

Um die Patientenzufriedenheit sicherzustellen, werden fortlaufend Patientenbefragungen durchgeführt.

Hierfür erhalten alle Patienten bei der Aufnahme unseren Lob- und Tadelbogen.

Die Zufriedenheit unserer Patienten wird unter anderem in den Bereichen gemessen:

● Medizinische Qualität

● Pflegequalität

● Hygiene

● Seelsorge

● Hotelleistung

Die Ergebnisse werden genutzt, um Stärken und Schwachstellen des Hauses herauszuarbeiten. Die

regelmäßig durchgeführten Auswertungen erfolgen bis zur Abteilungsebene, so dass gezielte

Verbesserungsmaßnahmen möglich werden. Patientenbroschüren

Maßnahmen zur Patienteninformation und -Aufklärung
Durch regelmäßige Informationsveranstaltungen des Fördervereins des Krankenhauses mit Vorträgen von

Krankenhausärzten wird die Öffentlichkeit ständig über das Krankenhaus und die angebotenen Leistungen

informiert. Zusätzlich erfolgen regelmäßige Informationen über Neuerungen und Änderungen in der

Presse. Die Infobroschüre und Flyer der einzelnen Abteilungen unterstützen die oben genannten

Maßnahmen.

Aktuelle Informationen über das Krankenhaus können auch über den Internetauftritt

(www.johanniter-bramsche.de) abgerufen werden.

D-5 Qualitätsmanagement-Projekte

Abgeschlossene Projekte
● Zertifizierung sowie Rezertifizierung der Endoskopieabteilung nach den Richtlinien der Norddeutschen

Gesellschaft für Gastroenterologie e.V. durch den TÜV NORD CERT

● Prozessvalidierung aller Abläufe der Zentralsterilisationsabteilung

Das Krankenhaus hat die Genehmigung zur Aufbereitung von Medizinprodukten für Dritte.
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Aktuelle Projekte
● Neuorganisation der Notfallaufnahme

● Optimierung des Entlassungsmanagements

● Integration eines ambulanten Pflegesdienstes und einer Tagespflegeeinrichtung

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements

Durch die Teilnahme am KTQ/ProCumCert Zertifizierungsverfahren erfolgt im Krankenhaus die Überprüfung

von Qualitätsanforderungen von Maßnahmen nach diesen eingeübten Regeln.

Im Rahmen der strukturierten Patientenbefragung wird die Qualität im Hause bewertet.

Regelmäßige Begehungen, wie z.B. im Bereich Arbeitssicherheit und Hygiene werden durchgeführt, die im

gesamten Haus Evaluierungen zu den verschiedenen Qualitätspunkten durchführen.

Das Johanniter-Krankenhaus Bramche ist Mitglied der Initiative Qualitätsmedizin (IQM), einem

Zusammenschluss von Krankenhäusern in kommunaler, konfessioneller oder privater Trägerschaft und

Universitätsklinika. IQM ist die erste trägerübergreifende Initiative zur medizinischen Qualitätssicherung in

Deutschland. Alle IQM_Mitgliedskliniken verfolgen ein gemeinsames Ziel: die kontinuierliche Verbesserung

und Sicherung von Qualität in der Medizin.

Die Mitglieder von IQM setzen bei Transparenz und Aussagekraft ihres Qualitätsmanagements Maßstäbe.

Sie erfüllen nicht nur den gesetzlich geforderten Mindeststandard, sondern gehen im Interesse bester

Medizin und größtmöglicher Patientensicherheit deutlich darüber hinaus. Dies beinhaltet auch die

regelmäßige Information der Öffentlichkeit zur Qualität der medizinischen Behandlung in den beteiligten

Kliniken.

Die Krankenhausleistungen werden durch IQM qualitativ vergleichbar. Die Ergebnisse basieren auf

Routinedaten, sind daher überprüfbar und bleiben manipulationssicher. Sie erfassen sämtliche behandelten

Fälle der zu messenden Qualitätsindikatoren und weisen Sterblichkeits- und Komplikationsraten sowie für

die Beurteilung relevante Mengeninformationen und Behandlungstechniken aus.

Neben der Qualitätsmessung auf Basis von Routinedaten und deren zeitnaher Veröffentlichung ist für die

Mitglieder von IQM das aktive Qualitätsmanagement durch sogenannte Peer Reviews verbindlich. Dabei

werden im Rahmen trägerübergreifender Begehungen vor Ort Abläufe durch Ärztinnen und Ärzten

überprüft, um im kollegialen Austausch eine kontinuierliche Verbesserung von Behandlungsergebnissen zu

erzielen.

Die Ergebnisse unserer Klinik/Krankenhaus können Sie demnächst im Internet abrufen:

www.johanitter-bramsche.de/iqm
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Aufgabenspektrum der Johanniter – Dienst am Menschen 
 
 
Die Johanniter bieten deutschlandweit Serviceleistungen im Bereich Gesundheit, Pflege und Rettungswesen:  

 

Stationäre Altenpflegeeinrichtungen  
 

Wohnen mit Service  
 

Stationäre Krankenhäuser und Rehabilitationskliniken 
 

Tageskliniken / Medizinische Versorgungszentren  
 

Wohnheime  
 

Krankenpflegeschulen  
 

Ambulante und Stationäre Hospizarbeit  
 

Ambulante Soziale Dienste 

– Ambulante Pflege 

– Mobile Soziale Hilfsdienste 

– Behindertenfahrdienst 

– Mahlzeitendienst 

– Menüservice  
 

Jugendarbeit und Jugendhilfe 

– Kinder- und Jugendhilfe 

– Kindertagesstätten 

– Schulsanitätsdienst  
 

Bevölkerungsschutz 

– Erste Hilfe 

– Katastrophenschutz 

– Sanitäts- / Betreuungsdienste 

– Rettungsdienst und Krankentransport  

sowie Unfallfolgedienst  
 

Johanniter-Bildungswerk 

– Basisausbildungen  

(Erste Hilfe, Lebensrettende Sofortmaßnahmen) 

– Besondere zielgruppenorientierte Ausbildungen  

(Erste Hilfe am Kind, Ersthelfer von Morgen) 

– Pädagogische Schulungen 

– Rettungsdienstliche Schulungen  
 

Humanitäre Hilfe und Entwicklungszusammenarbeit 
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